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Der Greif ist los!

Man hört von ihnen in Sagen und Legenden, zudem finden sie Beachtung in Büchern über magische
Kreaturen  und  spätestens  in  der  sechsten  Klassen  werden  sie  kurzzeitig  zum  Unterrichtsstoff  in
Hogwarts  im  Fach  Pflege  magischer  Geschöpfe.  Wesen,  eine  Mischung  aus  Löwe  und  Adler,  mit
enormen körperlichen und magischen Kräften. Greife! Halbgöttliche, unsterbliche, hochgeachtete und
gefürchtete  Wesen,  die  weltweit  verbreitet  sind  und  doch  Gebirge  reich  an  Bodenschätzen
bevorzugen,  gräbt  mit  seinen  mächtigen  Klauen  nach  Gold,  Smaragden  und  Edelmetallen.  Greifen
haben nicht nur enorme körperliche Kräfte, auch ihre magischen sind nicht zu verachten. Greifen sind
durch  ihr  angeborenes  Sehertum  in  der  Lage  weit  in  die  Zukunft  zu  sehen  und  viele  Geschehnisse
vorauszusagen,  ihre  Federn  sind  in  der  Lage  Erblindungen  rückgängig  zu  machen,  ihre  Klauen
verändern ihre Farbe bei Kontakt mit Gift und ihre Augen lassen einen in sehr weite Ferne blicken. Wie
viele Greife es auf der Welt gibt, ist nicht ganz klar, man weiß jedoch, dass es einige Unterarten gibt
z.B Hippogreife.  Greife werden aufgrund ihrer magischen Fähigkeiten gejagt,  doch in Großbritannien
ist die Jagd auf sie verboten und wird mit lebenslanger Haft in Askaban bestraft, wenn man eine Jagd
auf sie überhaupt überlebt. 

Am 09.03.1977 schallt das laute Krachen von Holz und Stein durch Hogsmeade und seine Umgebung.
Auf  den  Ländereien  von  Hogwarts  ist  es  ebenfalls  zu  hören,  allerdings  wesentlich  gedämpfter.  Ein
Greif  hat  die  heulende  Hütte  als  Ort  ausgewählt  um  auf  seinem  Flug  eine  Pause  einzulegen,  die
Dachkonstruktion hielt dem Gewicht des Greifs nicht stand und brach teilweise zusammen. Niemand
weiß in dieser Nacht so recht, was denn überhaupt passiert ist und auch die nächsten Tage erscheint
es, als gäbe es für den Krach in der Nacht des 9. März keine Erklärung. Die Schäden an der heulenden
Hütte sind nicht erkennbar, repariert ist das Dach und so entstehen Gerüchte. Gerüchte über weitere
Geister,  welche  ihr  Unwesen  an  diesem Ort  treiben.  Am 12.  März  gibt  es  eine  Sichtung  des  Greifen
nahe Hogsmeade, die erste offizielle Sichtung des Wesens durch Dorfbewohner. Das Ministerium wird
informiert,  da  die  Sichtung  eines  Greifens  meldepflichtig  ist.  Zunächst  hält  das  Ministerium es  noch
nicht  für  Notwendig  zu  handeln,  erst  als  in  der  Woche  zwischen  dem  13  -  20  März  immer  mehr
Meldungen  über  Sichtungen  eingehen  wird  ein  kleines  Team  aus  Mitarbeitern  der  Abteilungen  zur
Führung  und  Aufsicht  magischer  Geschöpfe  sowie  der  Abteilung  für  magische  Unfälle  und
Katastrophen  zusammengestellt  und  in  Hogsmeade  stationiert  um die  Sicherheit  der  Dorfbewohner,
Schüler und Schülerinnen, Professoren und vor allem des Greifens. Am Abend des 23. März findet in
Hogwarts eine Ansprache des Schulleiters statt, in der über die aktuelle Lage und die Verhaltensregeln
informiert wird. 

5. wichtige Verhaltensregeln 
Halten Sie möglichst großen Abstand zu dem Greifen
Nähern sie sich ihm nicht, entfernen sie sich langsam und ohne Panik
Bei Kontakt verhalten Sie sich ruhig, ziehen Sie NICHT die Aufmerksamkeit auf sich.
Gehen Sie NICHT auf die Jagd nach einem Greifen. LEBENSGEFAHR!
Melden  Sie  den  Kontakt/Sichtung  umgehend  der  Abteilung  zur  Führung  und  Aufsicht  magischer
Geschöpfe!
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Auswirkungen auf das Inplay:

Dorfbewohner  hören  in  der  Nacht  des  9.03  auf  den  10.03  ein  lautes  Krachen,  einige  schrecken  aus
dem Schlaf auf, andere sind noch wach und andere wollen nachsehen woher der Lärm kam. 

Geistergerüchte werden gestreut, da keine offensichtliche Quelle des Lärms ersichtlich ist. 
12. März erste offizielle Sichtung des Greifs, welche an das Ministerium weitergeleitet werden muss 

im Zeitraum vom 13 - 20 März finden immer weitere Sichtungen statt,  die ebenfalls ans Ministerium
gemeldet werden müssen
am Abend des 20. März erreicht eine Gruppe Angestellter des Ministeriums Hogsmeade, sie kommt im
Drei Besen unter 

am 23. März erfährt Albus Dumbledore offiziell von dem Greif und hält eine Ansprache 
ab   dem 27.  März  wird  der  Greif  immer  öfter  in  der  Nähe  der  Ländereien  gesichtet,  es  erfolgt  eine
erneute  Erinnerung des  Schulleiters  an die  Verhaltensregeln  mit  der  unterschwelligen Botschaft,  bei
Zuwiederhandlungen Ausgangssperren zu verhängen und vorübergehend den Besuch in Hogsmeade
zu untersagen, eine weitere Gruppe an Angestellten des Ministeriums  wird in Hogwarts stationiert. 
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